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Systemische Familienaufstellungen
Informationen & Hintergründe

Ein Raum für Sichtbarkeit, Klärung und innere Bewegung

Systemische Familienaufstellungen sind eine kraftvolle Methode, um verborgene Dynamiken sichtbar zu machen, die unser Leben – oft unbewusst – beeinflussen.
Dabei geht es nicht um Schuld oder Analyse, sondern um Wahrnehmung, Ordnung und neue Perspektiven.
In einem geschützten Rahmen wird das innere Bild eines Themas im Raum aufgestellt. Durch diese äußere Darstellung kann sich zeigen, was im Inneren wirkt – klar, unmittelbar und oft überraschend präzise.

Was kann in einer Aufstellung sichtbar werden?

In einer systemischen Aufstellung können unter anderem folgende Themen in Bewegung kommen:
· familiäre Prägungen und Beziehungsmuster
· transgenerationale Belastungen
· innere Konflikte oder wiederkehrende Lebenssituationen
· Themen rund um Partnerschaft, Elternschaft oder Kinder
· berufliche oder existentielle Fragestellungen
Oft reicht bereits eine kleine innere Verschiebung, um festgefahrene Muster zu lösen und neue Handlungsspielräume zu eröffnen.
Diese Arbeit kann tief berührend, klärend und heilsam sein –
für dich persönlich, aber auch mit Wirkung auf dein familiäres Umfeld, Partnerschaften oder berufliche Zusammenhänge.

Wie funktioniert eine systemische Aufstellung?

Für die beteiligten Personen oder Aspekte eines Themas werden Stellvertreter*innen aus der Gruppe gewählt.
Diese nehmen – ohne Vorwissen – einen Platz im Raum ein und beschreiben ihre Wahrnehmungen, Empfindungen oder Impulse.
So wird das wirksam, was bisher im Verborgenen lag.
Die Lösung entsteht nicht durch Denken oder Interpretation, sondern durch Erleben, Resonanz und achtsame Begleitung.

Teilnahme als Stellvertreter*in

Auch ohne ein eigenes Anliegen kann die Teilnahme als Stellvertreter*in eine wertvolle und oft tiefgehende Erfahrung sein.
Viele Menschen erleben dabei:
· eigene innere Prozesse
· neue Einsichten
· unerwartete Klärung persönlicher Themen
Du bringst dich in das gemeinsame Feld ein und wirst gleichzeitig selbst berührt – ganz ohne ein eigenes Thema aufzustellen.
👉 Eine Begleitperson kann kostenfrei mitgebracht werden.
Sie nimmt als Stellvertreter*in teil, stellt jedoch kein eigenes Anliegen auf.





Für wen ist diese Arbeit geeignet?

Systemische Aufstellungsarbeit eignet sich für Menschen, die:
· sich in wiederkehrenden Mustern oder Konflikten erleben
· familiäre oder partnerschaftliche Themen klären möchten
· innere Spannungen oder Entscheidungsfragen bewegen
· mehr Klarheit, Verbindung oder innere Ordnung suchen
· offen sind für erfahrungsbasierte, ganzheitliche Arbeit
Vorerfahrungen sind nicht notwendig.

Unser Rahmen
Wir arbeiten in einem bewusst klein gehaltenen Kreis, der Nähe, Präsenz und Tiefe ermöglicht.
Der geschützte Rahmen unterstützt Vertrauen, Achtsamkeit und eine individuelle Begleitung der Prozesse.

Hinweis:
Systemische Aufstellungsarbeit ersetzt keine medizinische, psychiatrische oder psychotherapeutische Behandlung, kann diese jedoch unterstützend begleiten.
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